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Ein stilles Glück geht lautlos um,
Ist jedem Herzen nah.

In jedem Herzen süss und sacht
Die heilige Stille blüht:

Das ist die tiefe Weihenacht,
In der der Glaube glüht.

NACHT ÜBERM MEERE

Sommermondnacht , wie mit drängen¬
den Brüsten

Wirft das Meer sich über das dunkle Land;
Nebelgrau saugt Horizont und Küsten;
Lind ein Blinzellicht vom unsichtbaren Strand.
Wie der Schlange Schuppen schillern die

breiten Wogen;
Steigen die phosphorglühen Tiefen des Meers

empor ?
Auf den Wogenkämmen kommt ein Glanz

gezogen,
Den die Sonne an die Nacht verlor.
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